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Seidenath stellvertretendes Mitglied im Landesgesundheitsrat

Der Landtagsabgeordnete für den Stimmkreis Dachau, Bernhard Seidenath, wurde heute von der 
CSU-Fraktion im Bayerischen Landtag als stellvertretendes Mitglied in den Landesgesundheitsrat ge-
wählt. „Das Thema Gesundheitspolitik, die Reform der Gesetzlichen Krankenversicherung und die 
künftige Struktur der Krankenhauspolitik in Bayern waren für mich schon in den letzten Jahren die 
Themen, mit denen ich mich während meiner Tätigkeit im Bayerischen Sozialministerium intensiv 
beschäftigt habe. Ich freue mich, dies nun als stellvertretendes Mitglied im Landesgesundheitsrat 
fortsetzen zu können“, erklärte Seidenath heute in Dachau und fügte hinzu: „Der Ausschuss für So-
ziales, Familie und Arbeit des Bayerischen Landtages, dem ich angehöre, ist exakt so zugeschnitten 
wie der Geschäftsbereich des Sozialministeriums. Die Politikfelder ‚Recht der Gesetzlichen Kranken-
versicherung‘ und ‚Krankenhauspolitik‘ sind zu Beginn der Legislaturperiode aber vom Sozialminis-
terium an das Staatsministerium für Umwelt und Gesundheit übertragen worden. Über meine stell-
vertretende Mitgliedschaft im Landesgesundheitsrat bleibe ich nun auch künftig mit diesen Themen 
eng vertraut.“ 

Der Landesgesundheitsrat Bayern (LGR) besteht aus zehn Mitgliedern des Landtages, die von den 
Fraktionen, entsprechend ihrer Fachkenntnis und ihrem Stärkeverhältnis,  nominiert werden. Fünf 
Mitglieder entsendet die CSU. Dem LGR gehören weitere zwanzig Mitglieder aus Verbänden und 
Körperschaften auf dem Gebiet des Gesundheitswesens an.

Zu den Aufgaben des Gremiums gehören die Beratung des Bayerischen Landtags und der Bayeri-
schen Staatsregierung zu allen Fragen des Gesundheitswesens.  Der  Landesgesundheitsrat  Bayern 
trägt somit zur Entscheidungsfindung bei gesundheitlichen Themen in Bayern bei. 


